
S e i t e  1 | 2 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für Veranstaltungen  
am Wittenberg-Zentrum für Globale Ethik e.V. (WZGE) 
Stand: März 2026  
 
1. Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle mit dem WZGE geschlossenen Verträge über die 
Teilnahme an Veranstaltungen. Mit der Anmeldung erkennt der/die Teilnehmende diese Bedingungen an.  

2. Anmeldung und Vertragsschluss 
Die Anmeldung erfolgt über das in der Veranstaltungsankündigung benannte Anmeldeformular auf der 
WZGE-Website. Die Anmeldung des/der Teilnehmenden gilt als verbindliches Vertragsangebot. Der Ver-
trag kommt mit Zugang der vom WZGE verschickten Anmeldebestätigung zustande.  

3. Zahlungsbedingungen 
Bei kostenpflichtigen Veranstaltungen ist das ausgewiesene Teilnahmeentgelt gemäß Rechnungslegung 
durch das WZGE innerhalb der genannten Zahlungsfrist zu begleichen.  

4. Rücktritt 
Teilnehmende können ihre Anmeldung bis 28 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei stornieren. Diese 
Stornierung muss schriftlich oder per E-Mail erfolgen.  
Bei einer Stornierung  

- bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn werden 80% des Teilnahmeentgeltes fällig, 
- innerhalb der letzten 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird das volle Teilnahmeentgelt fällig. Dies 

gilt auch bei Nichterscheinen/No-Show.  
Die Kostenpauschale entfällt, wenn eine geeignete Ersatzperson benannt wird, die die Teilnahmevoraus-
setzungen erfüllt. Maßgeblich ist der Zeitpunkt des Eingangs der Rücktrittserklärung beim WZGE.  

5. Absage und Änderungen von Veranstaltungen 
Das WZGE behält sich vor, Veranstaltungen aus von ihm nicht zu vertretenden Gründen (z.B. zu geringe 
Teilnehmendenzahl, kurzfristige Nichtverfügbarkeit von Referierenden, höhere Gewalt) zu verschieben 
oder abzusagen. Teilnehmende werden hierüber unverzüglich über die bei der Anmeldung angegebenen 
Kontaktdaten informiert. 
Im Falle einer Absage durch das WZGE werden bereits gezahlte Teilnahmeentgelte erstattet. Gleiches gilt, 
wenn ein angebotener Ersatz- oder Nachholtermin nicht wahrgenommen werden kann.  
Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. Insbesondere übernimmt das WZGE keine Kosten für vom Teil-
nehmenden bereits gebuchte Reise- oder Unterkunftsleistungen. Die Buchung stornierbarer Angebote 
wird empfohlen. 
Das WZGE behält sich vor, Referierende oder Inhalte auszutauschen sowie den Veranstaltungsablauf an-
zupassen, soweit dies den Gesamtcharakter der Veranstaltung nicht wesentlich verändert. Teilnehmende 
können daraus keine Ansprüche, z.B. auf Rücktritt vom Vertrag oder Minderung des Teilnahmeentgelts, 
ableiten.  

6. Ausschluss von der Teilnahme 
Das WZGE ist berechtigt, Teilnehmende aus wichtigem Grund von der (weiteren) Teilnahme auszuschlie-
ßen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor bei unangemessenem oder störendem Verhalten, bei Ver-
stößen gegen geltendes Recht oder gegen die Veranstaltungsordnung, bei Gefährdung des ordnungsge-
mäßen Ablaufs der Veranstaltung sowie bei Zahlungsverzug. In diesen Fällen bleibt der Anspruch auf das 
Teilnahmeentgelt bestehen. 

7. Haftung 
Die Teilnahme an Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr. Das WZGE übernimmt keine Haftung für 
Schäden, die während des Seminars entstehen, es sei denn, diese sind auf grobe Fahrlässigkeit oder 
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Vorsatz zurückzuführen. Teilnehmende sind für ihre eigene Sicherheit während der Veranstaltung verant-
wortlich. Das WZGE übernimmt keine Haftung für verlorene oder gestohlene Gegenstände. 

8. Datenschutz 
Die bei der Anmeldung erhobenen personenbezogenen Daten werden ausschließlich zur Durchführung 
der Veranstaltung und – bei kostenpflichtigen Veranstaltungen – zur Rechnungsstellung verarbeitet. So-
fern der/die Teilnehmende bei der Anmeldung oder bei der Veranstaltung in weitere Datenverarbeitungen 
einwilligt, werden die Daten für die jeweils angegebenen Zwecke gespeichert und verarbeitet. Eine Wei-
tergabe an Dritte erfolgt nicht. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung sind in der Datenschutzer-
klärung des WZGE auf der Website einsehbar. 

9. Foto- und Videoaufnahmen 
Während der Veranstaltungen können durch das WZGE Foto- und Videoaufnahmen zum Zwecke der Do-
kumentation oder der Öffentlichkeitsarbeit (z. B. für Website, Publikationen, Social-Media-Kanäle) erstellt 
werden. Die Aufnahmen erfolgen unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Teilneh-
mende, die nicht fotografiert oder gefilmt werden möchten, teilen dies dem Veranstaltungsteam vor Ort 
mit. 

10. Urheberrecht 
Die im Rahmen der Veranstaltung zur Verfügung gestellte Materialien (z. B. Präsentationen, Handouts, 
Skripte) sind urheberrechtlich geschützt. Eine Vervielfältigung, Weitergabe oder Veröffentlichung ist ohne 
vorherige Zustimmung des WZGE nicht gestattet. Ton-, Video- oder Fotoaufnahmen durch Teilnehmende 
während der Veranstaltung sind nur mit ausdrücklicher Zustimmung des WZGE zulässig. 

11. Nebenabreden 
Nebenabreden bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.  

12. Gerichtsstand 
Für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden Streitigkeiten gilt als Ge-
richtsstand Lutherstadt Wittenberg.  

13. Widerrufsrecht für Verbraucher 
Das nachfolgende Widerrufsrecht gilt nur für Verbraucher im Sinne des § 13 BGB und besteht daher nicht 
bei Verträgen, die von Unternehmern im Rahmen ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätig-
keit mit dem WZGE geschlossen werden. 

12.1. Widerrufsrecht 
Verbraucher haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen den Vertrag über die Teil-
nahme an einer Veranstaltung zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag des Vertrags-
schlusses. 

12.2. Widerrufserklärung 
Um das Widerrufsrecht auszuüben, muss das WZGE mittels einer eindeutigen Erklärung (Brief, E-Mail) 
über den Entschluss, einen Vertrag zu widerrufen, informiert werden.  

12.3. Folgen des Widerrufs 
Wird der Vertrag widerrufen, erstattet das WZGE alle erhaltenen Zahlungen unverzüglich und spätestens 
binnen 14 Tagen ab dem Tag, an dem die Mitteilung über den Widerruf eingegangen ist. Für diese Rück-
zahlung wird dasselbe Zahlungsmittel verwendet, das bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt war, 
es sei denn, es wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. 

12.4. Ausschluss des Widerrufsrechts 
Das Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag mit ausdrücklicher Zustimmung des Verbrauchers 
bereits vor Ablauf der Widerrufsfrist vollständig erfüllt wurde, z. B. wenn die Veranstaltung bereits stattge-
funden hat. 


